
Schulze-Büttger,	Georg
Stand:	02.04.2026

Geburtsdatum: 05.	Oktober	1904

Sterbedatum: 13.	Oktober	1944

Geburtsort: Posen

Sterbeort: Berlin-Plötzensee

Wirkorte: Hildesheim;	Goslar;	Hameln;	Berlin

Tätigkeit: Offizier

Biographische	Anmerkungen

Jugend	in	Hildesheim;	Besuch	des	Gymnasiums	Andreanum,	1922	Abitur;	anschließend	Eintritt	als	Goslarer	Jäger	in	die	Reichswehr;	später
Generalstabsoffizier;	seit	1935	in	Berlin	Adjutant	bei	Ludwig	Beck;	nach	dessen	Rücktritt	1938	Kompaniechef	im	Infanterieregiment	74	in	Hameln	und	der
im	August	1939	in	Hildesheim	aufgestellten	71.	Infanteriedivision;	Kriegsteilnahme;	nach	dem	20.	Juli	1944	Verhaftung	an	der	Front;	Todesurteil	vor	dem
Volksgerichtshof	unter	Freisler;	Hinrichtung	in	Plötzensee
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